
jav  praxis 

SEMINARGEBÜHR 

Die Seminargebühr beträgt 950,00 � (gem. § 4 Nr. 22a 

UStG umsatzsteuerbefreit). Sie wird von ver.di Bildung + 
Beratung ca. 3 Wochen vor dem Seminar in Rechnung 
gestellt. 
 
TAGUNGSSTÄTTEN 

Naumburg - Bildungszentrale der ver.di Jugend 

Unter den Linden 30, 34311 Naumburg (Hessen), 
Tel.: 05625 99970 
Tagungspauschale im Zweibettzimmer: 417,96 � 
 
ver.di Bildungsstätte Adolph-Kummernuss-Haus 

Zur Dorfeiche 14, 21274 Undeloh, Tel.: 04189 8080 
Tagungspauschale im Einzelzimmer: 551,92 � (inkl. 

MwSt.) 
 
TAGUNGSPAUSCHALE 

Zusätzlich zur Seminargebühr entstehen Kosten für die 

Unterkunft und Verpflegung in der Tagungsstätte (Kosten 

siehe unter Tagungsstätten). Sie erhalten von der 

Tagungsstätte eine gesonderte Rechnung zur Weiter-
leitung an Ihren Arbeitgeber. 
 
FREISTELLUNG 

Die Freistellung erfolgt auf der Grundlage von § 65 Abs. 1 

i. V. m. § 37 Abs. 6 BetrVG sowie § 62 i. V. m. § 46 Abs. 6 

BPersVG, analog § 49 Abs. 4 HmbPersVG. 
 
TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN 

JAV 1: Das Seminar wendet sich an alle JAV-Mitglieder, 
die noch kein Einführungsseminar besucht haben. 
 
JAV 2: Das Seminar wendet sich an alle JAV-Mitglieder, 
die bereits das Einführungsseminar besucht haben. 

Anmeldung 

Online anmelden unter: 
www.verdi-bub.de/service/expressanmeldung 
oder nutzen Sie das beigefügte Anmeldeformular. 
 
 
Ansprechpartnerinnen 

Martina Bucksath 
Heidi Ehlers 
Sylvia Hoffmann 
Nursen Rencber-Lüdemann 
 
ver.di b+b Gemeinnützige GmbH 

Regionalvertretung Hamburg 
Besenbinderhof 60 
20097 Hamburg 
 
Fon: 040 890 615-780 
Fax: 040 890 615-789 
E-Mail: info@hh.verdi-bub.de 

 
 
 
 
Sitz der Gesellschaft:  
ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH 
Mörsenbroicher Weg 200, 40470 Düsseldorf 
Geschäftsführung: Hans-Christian Trostmann, Ralf Wilde 
Aufsichtsratsvorsitz: Christoph Meister 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 1210, FA Düsseldorf-Nord, St.-Nr. 105/5895/0512 
Bankverbindung: 
Stadtsparkasse Düsseldorf, IBAN: DE90300501101005915754, BIC: 

DUSSDEDDXXX 

 

 

Seminare für JAV-
Mitglieder 
Termine 2018 
 

JAV-Praxis 1:  
Einführung in die Arbeit der JAV 
 
Grundlegende Aufgaben und  

Handlungsmöglichkeiten der JAV (JAV 1) 

 

JAV-Praxis 2: 
Ausbildung checken und verbessern 

Qualitätssicherung der  

beruflichen Erstausbildung (JAV 2) 
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JAV-Praxis 1: 
Einführung in die JAV-Arbeit 
Grundlegende Aufgaben und 

Handlungsmöglichkeiten der JAV (JAV 1) 
 

Kein erfolgreiches Engagement ohne solides Wissen. 
Deshalb bieten wir Jugend- und Auszubildenden-
vertreterinnen/-vertretern eine mehrteilige Seminarreihe, 
in der sie alles über die Grundlagen der JAV-Arbeit 
erfahren. 
Im Mittelpunkt steht in diesem ersten Seminar dabei das 
Betriebsverfassungs- bzw. Personalvertretungsrecht. 
Welche Paragrafen sind für Jugend- und Auszubilden-
denvertretungen besonders wichtig, wie sind die 
gesetzlichen Bestimmungen zu verstehen und � ganz 
wichtig � praktisch anzuwenden? 
Dieses Seminar will mittels praxisnaher Übungen dazu 

anleiten, im betrieblichen/dienstlichen Alltag kompetent zu 
handeln. Darüber hinaus werden folgende Fragen erör-
tert: Was bedeutet es eigentlich, Jugendliche und Aus-
zubildende zu vertreten? Und welches Selbstverständnis 

ist das richtige, um diese Aufgabe erfüllen zu können? 
 

Die Seminarinhalte in Stichworten: 

 Die Rahmenbedingungen für die JAV-Arbeit 
 Die rechtliche Stellung der JAV als Interessenvertretung 
 Einführung in die Arbeit mit Gesetzestexten und  

Kommentaren 
 Grundlagen der Geschäftsführung der JAV 
 Die Beziehungen zu Betriebs-/Personalrat, 

Arbeitgeber/Dienststelle und Gewerkschaft  
 Planung und Durchführung der Jugend- und 

Auszubildendenversammlung 
 

 
Termin  Seminar-Nr. Ort 

19.02.-23.02.18 2100-1802192 Naumburg 
03.12.-07.12.18 2100-1812034 Naumburg 

 

JAV-Praxis 1: 
Einführung in die JAV-Arbeit 
(HmbPersVG) 
Grundlagenseminar für JAV-Mitglieder (JAV 1) 

Erfolgreiches Engagement braucht solides Grundwissen. 
Deshalb bieten euch eine mehrteilige Seminarreihe, in der 
wir alles über die Grundlagen der JAV-Arbeit erfahren 
könnt. Mit euch im Mittelpunkt drehen sich diese Seminare 
rund ums Personalvertretungsrecht. Welche Paragrafen 
sind für Jugend- und Auszubildendenvertretungen 
besonders wichtig, wie sind die gesetzlichen 
Bestimmungen zu verstehen und � ganz wichtig � praktisch 
anzuwenden? 
Mit praxisnahen Übungen wird euch dieses Seminar dabei 
helfen, im Alltag der Dienststelle kompetent aufzutreten 
und zu handeln. Um dieses Ziel zu erreichen werden u.a. 
folgende Fragen angesprochen: Wie bedeutsam ist es (für 

mich), Jugendliche und Auszubildende zu vertreten? Mit 
welchem Selbstverständnis trete ich an, um diese wichtige 

Aufgabe zu erfüllen? Wo finde ich Hilfe, wenn ich mal nicht 
weiter wie? 
Neben den vielen für eure Arbeit erforderlichen Inhalten 

lernt ihr in dieser Woche viele andere an JAV-Arbeit 
interessierte Menschen kennen. Wir wünschen euch eine 

spannende, spaßige und ereignisreiche Woche.  
 

Die Seminarinhalte in Stichworten: 

 Wichtige Rahmenbedingungen der JAV-Arbeit 
 Die rechtliche Stellung der JAV als Interessenvertretung 
 Einführung in die Arbeit mit Gesetzestexten und  

Kommentaren 
 Die Spielregeln für die JAV-Arbeit (z.B. Geschäftsführg.) 
 Die Beziehungen zu Personalrat, Dienststellenleitung 

und Gewerkschaft  
 Planung und Durchführung der Jugend- und 

Auszubildendenversammlung 
 

Termin  Seminar-Nr. Ort 

16.07.-20.07.18 2100-1807161 Undeloh 

 
 

JAV-Praxis 2:  
Ausbildung checken und verbessern 
Qualitätssicherung der beruflichen Erstausbildung 

(JAV 2) 

 
Nach dem Einführungsseminar folgt nun alles Wesentliche 

über das Berufsbildungsgesetz (BBiG).  
 
Paragrafenreiterei findet nicht statt, es geht auch hier 
wieder um die praktischen Fragen: Welchen Beitrag haben 
Azubis für ein gutes Ausbildungsergebnis zu leisten? 
Welche Pflichten stehen an? Und � ganz wichtig � auf 
welche Weise können JAV und Betriebs- bzw. Personalrat 
kontrollieren und sicherstellen, dass Azubis eine qualitativ 
hochwertige und damit zukunftsgerichtete Ausbildung 
erhalten? Wie können sie mitwirken und mitbestimmen, 

wenn interne Bildungsmaßnahmen durchgeführt werden? 
 
Die Seminarinhalte in Stichworten 

 Die Regelungen zur Ausbildung nach dem BBiG bzw. 
KrPflG 

 Pflichten und Verhalten der Auszubildenden gemäß 

BBiG bzw. KrPflG 
 Mitbestimmungs- und Mitwirkungsrechte bei der 

Durchführung von Bildungsmaßnahmen 
 Die Kontrolle der Ausbildung durch die JAV und den 

Betriebs-/Personalrat 
 Beurteilungssysteme, Ausbildungsstandkontrolle 
 Fragen der praktischen Umsetzung in Betrieb und 

Dienststelle 
 Rechtslage zur Freistellung für den Berufsschulbesuch 
 
 
 
 
 
 
 
Termin  Seminar-Nr. Ort 

14.05.-18.05.18 2100-1805142 Undeloh 


